
Engagier Dich
und misch Dich ein!

Diversity4Future

am 23. und 24. November in Berlin.
Jugendkongress



Die Referent*innen

Fikri Anil Altintas
ist Projektmanager bei der Schwarzkopf-Stiftung Junges Europa. Als
Autor schreibt er zu Themen der (toxischen) Männlichkeit,
Orientalismus und postmigrantischen Themen.

@schwarzkopfstiftung

Maja Bogojevic
aka @yugodeinesvertrauens ist Sozialwissenschaftler'in, Referent'in
und Aktivist'in. Sie beschäftigt sich vor allem mit den Themen
Intersektionalität, (Queer-)Feminismus, Antirassismus und Allyship.

@yugodeinesvertrauens

Fidel Bartholdy
arbeitet seit 2015 in der politischen Bildung für Jugendliche und Erwachsene. Er hat Nah- und
Mitteloststudien mit Schwerpunkt Politikwissenschaften (B.A.) an der Philipps-Universität in Marburg
studiert und steht kurz vor seinem Abschluss der soziokulturellen Studien (M.A.) an der Europa-Universität
Viadrina in Frankfurt (Oder).

´



Karim El-Helaifi
ist stellvertretender Sprecher der neuen deutschen organisationen
und Gründungsmitglied der Vereine Schülerpaten Berlin und
Schülerpaten Deutschland. Schülerpaten ist eine Initiative, die in
sechs deutschen Städten Patenschaften für Jugendliche mit
Migrationsgeschichte vermittelt und sich für mehr
Bildungsgerechtigkeit und gesellschaftlichen Zusammenhalt einsetzt.

@schuelerpaten @schuelerpaten.berlin

Marlene Jatsch
hat Erziehungswissenschaften und Geschichte sowie Public History in Berlin studiert. Sie ist als
Projektkoordinatorin bei Gegen Vergessen - Für Demokratie e. V. u. a. für das Projekt DAS ARGUTRAINING
#WIeDER_SPRECHEN FÜR DEMOKRATIE tätig und macht zusätzlich freiberuflich Demokratietrainings.
Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V. verbindet seit 1993 historische Erinnerungsarbeit mit dem
konkreten Einsatz für die Demokratie.

@gegenvergessen

Aylin Karabulut
Ihre Forschungsschwerpunkte kreisen um die Themen institutioneller
Rassismus, ungleichheitsbezogene Bildungsforschung, Diversität und
Intersektionalität. Aktuell forscht sie als Promotionsstipendiatin der
Studienstiftung des deutschen Volkes an ihrer Doktorarbeit zu
schulischer Rassismuskritik und ist als wissenschaftliche Mitarbeiterin
an der Fakultät für Bildungswissenschaften der Universität Duisburg-
Essen im Bereich der Lehrer*innenausbildung tätig.

@_aylinkarabulut



Melisa Karakus
ist die Herausgeberin des renk. Magazins (www.renk-magazin.de), das
erste deutsch-türkische Magazin, welches gegen Klischees und
Rassismus kämpft, aber immer mit einer guten Portion Humor. Das
Magazin ist ehrenamtlich und wird getragen von einer ca. zwanzig
Köpfigen Redaktion. Hauptberuflich ist sie Mitinhaberin der
Kommunikationsdesign Agentur Farbe. und unterrichtet an der
Universität Berlin im Bereich Werbung.

@renk_Magazin @renk.magazin

Ozan Zakariya Keskinkilic
ist Politikwissenschaftler und Lehrbeauftragter an der Alice-Salomon-
Hochschule Berlin. Er forscht und unterrichtet zu den Themen
(antimuslimischer) Rassismus, Antisemitismus, Orientalismus und
(Post-)Kolonialismus sowie Erinnerung und jüdisch-muslimische
Beziehungen. Keskinkilic ist Gründungs- und Vorstandsmitglied der
neuen deutschen organisationen e.v. (ndo) und der Salaam-Schalom-
Initiative in Berlin.

@ozkeskinkilic

Mara Lubuze
begleitet Gruppen und Organisationen durch
Veränderungsprozessen und Ideenentwicklung als Moderatorin,
Trainerin und Coach mit mehrjähriger Erfahrung. Sie legt viel Wert auf
Visualisierung und vielfälltige handlungsorientierte Methoden.



Emilene Wopana Mudimu
geboren in Kinshasa, ist Aktivistin, Sozialarbeiterin und Poetin aus
Aachen. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind neben Hair Politics,
Empowerment-Arbeit mit Schwarzen Menschen, insbesondere
Frauen* und Jugendlichen, rassismuskritische Trainings und Hip-Hop-
(Text)Produktion-Workshops. Sie leitet gemeinsam mit ihrem
Ehemann Sebastian Walter den KingzCorner e.V., ein
Jugendkulturzentrum und Träger der freien Jugendhilfe aus Aachen.

@black_is_excellence

Armaghan Naghipour
ist Rechtsanwältin für Migrationsrecht in Berlin und stellv.
Vorstandsvorsitzende bei DeutschPlus. Neben ihrem
Promotionsvorhaben zum Thema Affirmative Action im
Migrationsdiskurs leitet Armaghan die Regionalgruppe Berlin von
Anwältinnen ohne Grenzen e.V.

@DeutschPlus @deutschplusev

Orkan Özdemir
studierte Politikwissenschaften am Otto-Suhr-Institut an der FU Berlin
und war gleichzeitig bei der Bundeszentrale für politische Bildung und
im Bundestag tätig. Nach seinem Studium wechselte er in eine
Beratungsagentur und wurde nach drei Jahren Leiter der
Politikberatung. Seit Mitte 2017 ist Orkan Özdemir Grundsatzreferent
für interkulturelle Angelegenheiten beim Berliner Innensenator.
Neben seiner beruflichen Tätigkeit ist Orkan Özdemir Verordneter im
Bezirk Tempelhof-Schöneberg und integrationspolitischer Sprecher
der SPD Fraktion.

@orkanoezdemir @orkan030



Dr. Cihan Sinanoglu
hat an der Universität Göttingen Sozialwissenschaften studiert. Er
promovierte zur Rolle des Migrationshintergrunds für Politiker*innen.
Er hat in New York und Tübingen Migration Studies gelehrt und ist seit
2017 Presse- und Öffentlichkeitsreferent der Türkischen Gemeinde in
Deutschland.

@icancan22

Eva Sperschneider
ist Trainerin für politische Bildung und Mediatorin. Sie freut sich in
ihrer Arbeit, Menschen miteinander in Kontakt zu bringen und
Gruppen bei der Erreichung ihrer Ziele zu unterstützen. Dabei kann
sie ihre Arbeitserfahrungen aus NGOs im Bereich von Bildung,
Konfliktlösung und Gender aus verschiedenen Ländern
miteinbringen. Sie engagiert sich außerdem im Bereich der
Gemeinwesenmediation und der Klimaprotestbewegung.

Anja Thonig
ist die Berliner Ansprechpartnerin der Crowdfunding-Plattform
VisionBakery und CCO des Crowdfunding Campus. Neben diversen
Stationen als Marketingmanagerin und Projektleiterin in
verschiedenen Agenturen und Online- StartUps verstärkt sie seit 2014
das VisionBakery-Team und begleitet Projektinitiatoren aus ganz
Deutschland bei der erfolgreichen Umsetzung ihrer Crowdfunding-
Ideen.

@crowdfunding_campus



Freitag, 22. November
19:00 Uhr Auftakt & Welcome-Dinner

Samstag, 23. November
09:30 Uhr Eröffnungsplenum

Open Space | Für maximale Vielfalt | mit Mara Lubuze und Eva Sperschneider | Runde I

13:00 Uhr Lunch

14:00 Uhr Open Space | Für maximale Vielfalt | Runde II

18:00 Uhr Yalla, Grundgesetz! Podium mit Aylin Karabulut, Armaghan Naghipour & euch!

19:30 Uhr Dinner

Sonntag, 24. November
10:00 Uhr Panels 2 Runden a 60 Minuten:

Identität & Zugehörigkeit I: renk(li), intersektional und feministisch - eine Selbstsuche und
-verortung | mit Maja Bogojevic & Melisa Karakus
Identität & Zugehörigkeit II: Hip Hop is your voice – durch Jugendkultur an Gesellschaft
teilhaben | mit Emilene Wopana Mudimu
Schule – Macht – Diskriminierung?! | mit Aylin Karabulut
Antimuslimischen Leugnungsstrategien begegnen | mit Zakariya Ozan Keskinkilic
Wo sind wir eigentlich? Über Repräsentation und Nicht-Repräsentation in der Politik| mit
Orkan Özdemir & Cihan Sinanoglu

12:30 Uhr Lunch

13:30 Uhr Workshops
Mit Kampagnen die Welt verbessern | Digital Campaigning | mit Anil Altintas und
Karim El-Helaifi vom International Centre for Policy Advocacy
Ohne Moos nix los | Fundraising & Crowdfunding | mit Anja Thonig von VisionBakery
„Ich bin kein Rassist, aber...“ | Kommunikationsstrategien gegen Hate Speech IRL | mit
Marlene Jatsch & Fidel Bartholdy von Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V.

15:45 Uhr Abschlussplenum

16:00 Uhr Ende

Das Programm
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Veranstaltungsort
Jugendgästehaus Hauptbahnhof
Lehrter Straße 68
10557 Berlin

Kontakt
Türkische Gemeinde in Deutschland e.V.
Almanya Türk Toplumu
Obentrautstr. 72
10963 Berlin

Mail: info@tgd.de
Tel.: +49 (0)30 23 53 61 00

www.tgd.de

@tgd.att

@tgd_att
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